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Anlage zum Anzeigeblatt für den Oberrhein -Kreis.
jVr

„
° 21 _ Mittwoch den 13 . März_ 1844

Obrigkeitliche ßSekanntmnchungen .
Aufforderung und Fahndung .

2 lSchopfhcim .) Nro . 3492 . Markus Schmidt
^ on Todtmoos -Rütte , welcher dahier wegen Dieb -
M )ls in Untersuchung steht , hat sich im Laufeder Untersuchung von Hause entfernt , ohne daßdort sein Aufenthaltsort bekannt ist. Derselbe wird
daher aufgefordcrt , sich unverzüglich dahier inS
Berhör zu stellen . Zugleich ersuchen wir sämmt -
liche Polizeibehörden auf diesen Menschen zu fahn¬den , und ihn im Betrctungßfallc hieher gefänglich
einzuliefern .

Wir fügen zu diesem Behuf « ein Signalementvon ihm hier bei.
Schopfheim den 5 . März 1844 .

Großh . Bezirksamt .
Personsbeschricb des Markus Schmidt .Alter 22 Jahre , Größe 5 ^ 4 " , Gcsichtösormlänglicht , Gesichtsfarbe gesund , Haare braun , Au¬

gen grau , Nase lang , Mund mittelmäßig , beson¬dere Kennzeichen : an der linken Hand fehlt der
Zeigefinger .

K lcidung .
Gestreifte Sommerhosen , ein grüner abgetrage¬ner Frack , eine geblümte seidene alte Weste , eine

schwarze Tuchkappe , kalblederne Stiefel .
Fahndung .

2 sMüllhcim .^ Nro . 5760 . Paul Michel von
Todtnauberg , Großh . Bezirksamts Schönau , istbeschuldigt in diesseitigem Amtsbezirke einen Be¬
trug begangen zu haben . Er hat sich von Hausentfernt , ohne daß dessen Aufenthaltsort bekanntist. Wir ersuchen daher sämmtliche Behörden , aufdiesen Menschen zu fahnden , und ibn im Betrc »
tungsfallc anher einliefern lassen zu wollen .Das Signalement , in so weit eS mitgetheiltwerden kan » , ist bcigefügt .

Müllheim den l . März 1344 .
Großh .

'
Bezirksamt .

Signalement .
Größe 5' 4" , Statur proportionirt , blaffe Ge -

sichtsfarbe.
Anwünschung.2 sHüfingen .s Nro . 4076 . Zn Folge des anhergestellten Gesuchs des Hofschmidt Alois Merz vonDonaueschingen die Anwünschung der ElisabekhaMerz , natürliche Tochter der Elisabeth « Kaiser von

Gcisingen auszusprechen , wurde heute nach gcpßo -gener Bcrhandlung erkannt :
Die Anwünschung findet stall .Dies wird hiemit öffentlich bekannt gemacht .Hüfingen den 27 . Februar 1844 .

Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .
. Frei .

Bekanntmachung .3 sKenzingen .s Nro . 4854 . GemeinderathAnton Ka > ser und der hiesige Gcmeinde -bürger Dören bachcr haben vermöge gütlicherUebereinkunst vorbehaltlich einer gerichtlich festzuse¬tzenden Entschädigung an die hiesige Gemeinde zumBehuf der Erweiterung des Kirchhofs nachstehendeGrundstücke abzutrcten :
Gemeinderath An ton Kaiser : einen Acker143 Ruthen , 1 Schuh 60 Zoll neu badischenMaaßcs mcffend , einerseits der Kirchhof, an¬derseits Georg Dörenbacher , unten JosephMäher , oben die Straße nach Bombach .
Gemcindebürger Georg Dörenbächer :einen Acker i4t Ruthen 7 Schuh 50 Zollneu badischen Maaßes enthaltend , einerseitsGemeinderath Anton Kaiser, anderseits Anton

Wagenmann Wittwe , unten Ignaz Ochser ,oben die Straße nach Bombach .
'

Dieß wird in Gemäßheit des §. 22 des Gesetzesüber Abtretung von Cigenthum zu öffentlichenZwecken hiemit bekannt gemacht .
Kenzingen den l4 . Februar 1844 .

Großh . Bezirksamt .
Bekanntmachung .2 sMüllheim .I Nr . 4568 , Die nachstehend ver-zeichneten Gegenstände wurden dem Amte überge¬ben , ohne daß ein Eigcnthümer derselben bekanntist. Man hat Grund zu vermuthen , daß die ge¬nannten Gegenstände gestohlen wurden , weshalbder etwaige Eigenthümer seine Ansprüche binnen8 Wochen geltend zu machen hat , widrigenfallsdas Deponirte zum Besten der Saatskaffe ver -

werthet werden soll .
Müllhcim den 22 . Februar 1644 .

Großh . Bezirksamt .
Beschreibung deö Deponirten .1) Ein Paar alte Zwilchhosen ,2 ) eine grauwollene Unterweste ,
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3) einige Resten Leinwand , welche Äermcl aus
einem Kinderhemde zu sein scheinen ,

4} xin neuer Wejbertschoben , von schwarzem Halb¬

tuch mit grober Leinwand und schwarzem

Baumwollenzeug gefüttert ,
5 ) ein baumwollener Weibertschoben ,
8 ) zwei Leintücher , an welchen erheblich ist , daß

die Zeichen ausgetrennt wurden ,
7) rin röllschener Bettüberzug zu einem zwei¬

schläfrigen Bette.
Aufforderung .

2 sFreiburg .j Nro . /»136 . AloiS Federer von

Zähringen hat gegen den Steinhauer Johann La¬

cher vo » Mitzingen eine Klage erhoben , worin

derselbe behauptet , der Beklagte schulde ihm für

Kost und Wohnung für 166 Tage vom 22 . Juli

v. I . anfangend 85 fl . , indem der Beklagte ihm

hiefür täglich 50 kr . versprochen habe. Er bittet

den Beklagten hierüber zu hören und ihn zur

Zahlung dieser Summe mit 5 Proeenl Verzugs -

zinsey in kurzer Frist anzuhalten .
Da der Beklagte auf flüchtigem Fuße sich be¬

findet , so wird derselbe ausgesordert , binnen Frist

vo « 4 Wochen sich auf diese Klage vernehmen zu

lassen, widrigens der thaksächliche Inhalt der Klage

für zugestanden angenommen und jede Einrede

für versäumt erklärt wird
Freiburg den 22 . Februar 1844 .

Großh . Stadlamt .
v. U r i a.

Bekanntmachung .
2 sFreiburg/j Nro . 534 . Cs wird fortwährend

bei uns Hanf zum Hecheln angenommen und zwar
von heute an um den ermäßigten Preis von zwei

Kreuzer por Pfund Reiste . Auch wird Hanf bei

uns gerieben , das Bett von 100 Pfund Auflage j

zu 27 kr. 1

Freiburg den r . März 1844 .
Großh . Straf -Anftalt .

Aufforderung und Fahndung .
2 sWaldkjrch .i Nro . 2991 . Der Soldat Jo¬

seph Hug von Siegelau , vom 2 . Großh . Linien -

Jnfanterie . Regjuzent zu Freiburg , dessen Personal¬
beschrieb unten folgt , soll efnc ihm von dem Gr .

Regiments -CpMMndo wegen Excesse» zuerkannle
Arreststrafe erstehen , hat sich aber ohne Erlaubniß
aus seinem HeimgzhSorl beziehungsweise Urlaubs¬
ort entfernt , und es ist sein gegenwärtiger Auf¬
enthaltsort unbekannt . Derselbe wird hiemit auf -

gefordert , sich binnen sechs Wochen dahier oder
bei seinem Regiments - Kommando zu stellen , wi¬

drigens er alS Deserteur betrachtet, und das Wei¬
ter« nach dem Gesetz ^ ( 5 , Oktober 1820 gegen

ihn erkannt werden würde . Zugleich werden fc» ,

resp . Polizeibehörden ersucht , auf Joseph Hug zu
fahnden und ihn auf Betreten abzuliefern .

Soldat Joseph Hug ist 27 Jahre alt , 5' 5" t '"

groß, von untersetztem Körperbau , hat eine gesunde
Gesichtsfarbe , blaue Augen , blonde Haare und
eine breite Nase .

Waldkirch den 16 . Februar 1644 .
Großh . Bezirksamt .
A ufforderung .

- 2 sSchönau .̂ Nro . 2533 . Michael Lederer vor»^

Atzenbach will in der dortigen Gemeinde eine Mahla ^

mühle am Wiesenfluß erbauen .
Dieses wird mit dem Anfügen bekannt gemacht,

daß diejenigen , welche etwa Einsprache erheben
wollen , solche binnen 4 Wochen dahier Vorbringen
und begründen sollen , bei Vermeidung des Aus¬

schlusses,
Schönau den 27 . Februar 1844 .

Großh . Bezirksamt .
Hiß .

Bekanntmachung .
Die Gebührenforderungen der
Gerichrsboten und Amtsexc -

quenten detr.
3 sStockach .j Nro . 478Y . Nach der diesseits

getroffenen Anordnung müssen die Gerichtsboten
und Amlsexequcnten die von den Parteien erho¬
benen Gebühren auf den Zustellungsschcinen beur¬

kunden , was hiemit zur Kenntniß des Publikums

gebracht wird .
Stockach den 16 . Februar 1844 .

Großl ) . Bezirksamt .
Wauksntrsige unv Verpachtungen .

Liegen schüftSversteigerung .
2 sSt . Blasien .^ Aus der Gantmaffe deS Bap¬

tist Pfefferle von Unterfischbach, werden

Donnerstag den 2 l . März ,
Nachmittags t Uhr ,

zu Schluchsee nachbeschriebene Liegenschaften öf¬

fentlich zu Eigenthum versteigert .
1 ) Ein zweistöckiges von Stein erbau¬

tes Wohnhaus , sammt Mahlmühle ,
Scheuer und Stallung zu Fischbach,
neben dem Weg und den Wiesen ,
mit der Mühleinrichcung und zwei
Mahlgängen , tax . . . . 3800 ft.

2 ) Jauchert Acker , ob und hinter dem

Haus , neben sich selbst und Joseph
Maler , tax . . . . . 200 fl .

3) 2 Vierling Matten bei der Mühle ,
neben sich selbst, tax . . . . 115 ft .

4) 2 Jauchert 3 Vierling 47 Ruthen
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Matten , in der HauS - oder Küche »
matt , neben sich selbst , tax . . 150 fl .

5 ) l Jauche « 2 Vierling 17 Ruthen
Ackerfeld im Krämerbuhl , neben
Math » Zimmermann und dem
Weg , tax . . . . . . . 170 fl.

6 ) 16 Zauche « Waldboden un Vogel¬
moos , neben dem AuSfeld und Ba -
sil Haselwander . . 680 fl .

Summa 5115 fl .
Der Zuschlag erfolgt auch wen « unterm An¬

schlag erlöst wird .
St . Blasien den 5 . März 1844 .

Großh . Amtsrevisorat .
Müller .

vdt . Hug , Commiffair .
- Weinversteigerung .
3 sFreiburg .sj Aus der Verlassenschaft des ver¬

storbenen Weinhändlers G . A. Hummel in Frei¬
burg »affen dje Erben am 22 . März d. I . , .Vor¬
mittags 9 Uhr , circa 500 Ohm reingehaltene
Weine von verschiedenen Jahrgängen , nämlich
1753 , 163 - , 1336 , 1636 und i3 - 0r grdßtentheils
Markgräfler , Klmgenberger und Affenthaler , ro¬
chen und weißen an den Meistbietenden gegen
Baarzahlung bei der Abfassung öffentlich , und zwar
in kleinen oder größern Parthien nach dem Wunsche
der Liebhaber versteigern , wozu hiermit höfliche
Einladung ergeht .

Die Versteigerung wird in dem Hause Nro . 11
in der Kaiserstraße vorgcnommen .

Freiburg den 2 . März 18- - .
Liegenschastsversteigerung .

2 sBombach . j Zn Folge bezirkSamtlicher Ver¬
fügung vom 29 . Januar d . I . Nro . 2830 werden
den Erben der verstorbenen Ehefrau des Mathias
Stedele dahier , im Vcllstreckungswcge nachbeschrie -
benc Liegenschaften , am

Donnerstag den 26 . d. M . ,
Nachmittags 1 Uhr ,

im hiesigen Stubenwirthshaus einer öffentlichen
dritten Versteigerung auögesetzt , alS :

Anschlag .
1 ) Die Hälfte von einer zweistöckigen

Behausung , nebst Scheuer , Stal¬
lung und Schopf , unter einem Dach ,
welches jedoch die Hälfte hiervon
schon gehörig ausgeschieden ist, nebst
den dazu gehörigen Hausplatz und
Hofraithe , an der Karlsgaß , einseits
Bürgermcister Rieger , anderseits Ma¬
thias Muser . . . . - 20 fl .

2 ) 57 '/ « Ruthen Reben an der Som¬
merhalden , einers . Sebastian Rehn ,
anderseits Johann Goltschmit . - 0 fl .

3) 2 Sester 25 '4 Ruthen Acker an der
Backenschlcife , einseits Johann Golt¬
schmit , anderseits Anton Steig « . 60 fl .

- ) 2 Sester 23 Ruthen Acker an der
Kirchhaldcn , einseits sich selbst, anders .
Joseph Steiger . . . . 70 fl .

5 ) 2 Sester 7 Ruthen Acker allda , ei« ,
seits sich selbst , anderseits Johann
Biehler . . . . . 80 fl,

6 ) 2 Sester 2 Ruthen Acker auf dem
Kohlplatz einseits Maria Anna Golt -
schmidt , anderseits Martin Hügle . 60 fl .

7) 1 Sester 26 Ruthen Acker im Ram - '

mersberg , einseits Anton Goltschmit ,
anderseits Anton Steiger . . 30 fl .

8 ) l Sester - - ^ Ruthen Reben im
Hintcrberg , einseits Sebastian Rehn ,
anderseits Johann Goltschmit . 60 fl .

Smuma 820 fl .
Die Versteigerungsbedingungen werden am Stei¬

gerungstag bekannt gemacht werden , und wird
hier vorläufig bemerkt , daß der endgültige Zuschlag
erfolgt , wenn der Schatzungspreis

'
auch nicht er¬

zielt wird .
Bombach den - . März 18 - - .

Bürgermeisteramt .
Rieger .

Holzversteigerung .
2 Mittwoch den 20 . März , Vormittags 9

Uhr , werden in dem Gutleutwalde an der Straße
von Haslach nach Opfingen ,

2 ? Klafter buchenes Scheitholz ,
3 „ eichenes „

2150 Stück buchene Wellen , und
2 eichene Nutzholzstämme

an den Meistbietenden öffentlich versteigert , wozu
die Steigerungslustigen mit dem Bemerken einge¬
laden werden , daß die Zusammenkunft auf der
Hiebstätte selbst ist.

Freiburg den 7. März 18 - - .
GutleutsstiftungS -Verwaltung .

Fi lling .
> Holzvrrsteigerung .

2 sKandern .sl Nro . 16- 8 . Durch die Bezirks ,
forste , Schopfheim werden im Domänenwalddi¬
strikt Wehrcr - Eck versteigert :

Mitwoch den 20 . März d. I . ,
2700 Stück gemischte Wellen und

50 „ „ unaufgemachte .
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Die Zusammenkunft ist im Wirthshaus zum
Pflug in Hasel , Bormittags 10 Uhr .

Kandern den 6 . Marz 1844 .
Größt ) . Forstamt .
Verpachtung . i

2 [9lcutd )of .] Mittwoch den SO . März 1844 , i
wird man auf dem Reuteliof bei Jestetten unge -
führ 39 Morgen Acker und Grasland in schickli -; j
chen Abtheilungen von 1 bis mehreren Äkorgen auf |
9 bis 12 Jahre öffentlich verpachten , wozu die |
Liebhaber mit dem Bemerken cingeladcn werden ,
daß die Verhandlung am oben genannten Tag
früh 9 Uhr pünktlich auf dem Hof selbst vorgc -
nommen werden wird .

Bei ungünstiger Witterung wird man die Ver¬
steigerung am darauf folgenden Freitag den 22 .
März 1844 vornehmen .

Thiengen den 5 . März 1844 .
Großh . Domainenverwaltung .

Liegenjchaftsversteigerung .
2 sNiedcreggenen . l Aus der Gantmaffe des

Johann Friedrich Aküller , Bürger und Metzger
von Niedereggenen , werden

Dienstag den 26 . März d . I . ,
Vormittags 1 Uhr ,

im Gemeindewirthshause allda , nachfolgende Lie¬
genschaften dem Verkauf ausgcsctzt .

Anschlag .
Eine einstöckigtc Behausung mit einem

Anbau , Scheuer , Stallung , Schopf ,
Schweinställe , nebst einem Seiten¬
gebäude , einem Tanzboden und Gast¬
stall , mitten im Dorf , eins . Fried .
Hunzinger , anderseits Johann Georg
Barthen Wittwe - - , 230 ff .

25 Ruthen Krautgarten beim Haus ,
einseits Fried . Hunzinger , anderseits
Johann Georg Barthen Wittwe - 80 fl .

54 Ruthen Grasgarte » hinter dem Haus ,
einseits Fried . Hunzinger , anderseits
Johann Georg Barthen Wittwe - 90 st .

Die Bedingungen werden am Tage der Stei¬
gerung selbst bekannt gemacht .

Niedereggenen den 17 . Februar 1844 .
Das Bürgermeisteramt .

R 0 t h .
Liege nschaftsver st eigerung

2 sNiederwciler .j Aus der Gantmaffe deS ver¬
storbenen Bergmanns Johann Jacob Grether von
Niederweiler , werden

Montag den 25 März d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr ,

in dem GemcindewirthShaus daselbst , nachbenannk '

Liegenschaften dem Verkauf auögcsetzt .
Anschlag .

14 Ruthen Reben im Gütherstückle ,
einseits Johann Ulrich Krafks Erben ,
anderseits Pfarrrcben - - - 5t st .

Vt Viertel Reben auf dein Rust , ein¬
seits Wirth Kaltenbach , anderseits
Waldmanns Wittwe - - - , 20 st .

V% Viertel Acker auf dem Jnnenberg ,
einseitS Bartlin Wagner , anderseits tT .
Bäcker Grether von Badenwciler - 15 st .
Weiter mit den Geschwistrigen des
Gantmanns gemeinschaftlich ,

yA Viertel Acker im Wolfacker , einscitS
Schreiner Dorn , anderseits Müller .

Die Bedingungen werden am Steigerungstage
bekannt gemacht . .

Niederweiler den 17 . Februar 1844 .
Das Bürgermeisteramt .

Frey .
Liegenschaftsversteigerung .

3 sDegerfelden . ) Aus der Gantmaffe deS ver -
storbenen Bürgers und Webermeisters Laver We¬
ber von Degerfelden , werden

Dienstag den 26 . März 1844 ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Gcu .cindewirthshauS daselbst öffentlich verstei¬
gert :

1 ) Die Hälfte an einer zweistöckigten
. Behausung , Scheuer , Stallung ,

Schopf und ein Halbzweitel Kraut -
und Grasgarten , tax . . . . 500 st

2 ) % Bündten am Wolfgraben . 70 st .
3 ) 1 Viertel Acker im Kappellenfeld . 100 fl .
4 ) 1 Viertel ditto im Renk . . 80 st .
5 ) 1 Viertel Matten im Sitzrain . 30 fl .
6 ) % Viertel ditto allda . . . 35 fl .
7 ) 1 Viertel auf der Wenkmatt . . 90 st .
6 ) Vi Viertel Geläiid am Rühbcrg . 25 ft .
9 ) 6 Viertel Waldung im Rappcnklapf 100 fl . t
Am Steigerungstage werden die Verkaufsbe -

dingniffe veröffentlicht werden .
Lörrach den 2 . März 1844 .

Großh . Amtsrevisorat .
K 0 h l u n d .

Vrivalanftlgcn .
Geld auSzuleihen .

3 Bei der Ncumännifchen -Dienstboten - Stiftung
in Wasenweiler liegen fl . 256 Capital zu 5 Pro¬
cent gegen eine gesetzliche Obligation zum Auslci -
hen bereit .

Comptoir des Änzeigeblatts für den OberrheinkrciS der Gebrüder Groos .
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